Vorname, Name

Adresse

PLZ Ort

BG-Nr.: 

JobCenter 

............

..........................................................

..........................................................

.............................[Ort], den ...........................[Datum]

Überprüfung gemäß § 44 SGB X

für alle bestandskräftigen Bescheide folgender Bewilligungszeiträume:

1. ________________ bis ________________
2. ________________ bis ________________
3. ________________ bis ________________
4. ________________ bis ________________
5. ________________ bis ________________
6. ________________ bis ________________
7. ________________ bis ________________



Begründung:
Die im o.g. Bescheid bewilligten Heizkosten entsprechen nicht der Höhe der tatsächlichen Aufwendungen, da ein zu hoher Abzug für die Warmwasserbereitung vorgenommen wurde. Ein prozentualer Abzug von den Heizkosten ist nicht zulässig. Nur der in der Regelleistung bereits einmal geleistete Betrag für die Warmwasserbereitung darf aus den geltend gemachten Kosten der Unterkunft herausgerechnet werden.


Laut Urteil des Bundessozialgerichts vom 15.12.2010 (Az: B 14 AS 61/09 R)  durften mir nur 6,30 Euro/Monat abgezogen werden.

Da zum Betrieb einer Gastherme auch Strom nötig ist, müssen Sie diese Stromkosten ebenfalls übernehmen und mir erstatten.

Daher haben Sie mir zu viel Geld für Heizkosten abgezogen, das ich hiermit zurück erstattet haben will.

Mit freundlichen Grüßen

Vorname, Name



